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Sach- und Rechtslage:  
 

1. Kurzfassung 
Für das Stadtgebiet Norden soll zum August 2024 die digitale Anmeldung für einen Betreuungsplatz in 

einer Kindertagesstätte möglich sein. Derzeit erfolgt die Aufbereitung der Datengrundlage. In Kürze erfol-

gen die Einführungsschulungen sowie eine anschließende Testphase für die Beschäftigten der Stadtver-

waltung sowie der Träger und Leitungen der Kindertagesstätten (Kita). Die neue Anmeldeplattform bietet 

für die Sorgeberechtigten der Kinder die Möglichkeit sich einen Überblick über das Betreuungsangebot im 

Stadtgebiet Norden zu verschaffen. Die Kommunikation mit den Einrichtungen erfolgt per E-Mail. Ein gro-

ßer Vorteil für die Einrichtungen ist es, dass es durch dieses System nicht mehr zu Mehrfachanmeldungen 

kommen kann und der Anmeldeprozess damit reibungsloser und zügiger ablaufen wird.  

 

2. Aufgabe 
2.1 Gegenwärtige Position 

Im Stadtgebiet Norden gibt es derzeit keine träger- und einrichtungsübergreifende Platzvergabe von Be-

treuungsplätzen. Die Sorgeberechtigten müssen sich bei jedem Träger bzw. jeder Einrichtung einzeln mel-

den und eine Platzanfrage vornehmen.  

 

2.2 Grund oder Anlass für Entscheidungs- und Handlungsbedarf  

Die Sorgeberechtigten suchen in der Regel mehrere Einrichtungen auf und nehmen dort eine Platzanfrage 

vor, um die Chance auf einen Betreuungsplatz zum gewünschten Zeitpunkt zu erhöhen. Durch diese Mehr-

fachanmeldungen kommt es häufiger zu doppelten Zusagen von unterschiedlichen Einrichtungen. Durch 

die abzuwartenden Rückmeldungen der Sorgeberechtigten verzögert sich die schlussendliche Zusammen-

stellung der Gruppenkonstellationen teilweise bis in das neue Kindertagesstättenjahr (01.08. – 31.07.) hin-

ein.  

 

 

3. Ziele und Rahmenbedingungen  
3.1 Ziele 

Mit dem neuen System, das flächendeckend von allen Trägern im Stadtgebiet genutzt werden soll, wird 

den Mehrfachanmeldungen begegnet. Das Portal zeigt eine Übersicht mit allen Kindertagesstätten (Kita) 

in Norden. Die Kitas können sich dort mit ihren Platzangeboten, Betreuungszeiten sowie bildlicher Darstel-

lung und der konzeptionellen Ausrichtung vorstellen.  

 

Die Sorgeberechtigten können bis zu drei Wunscheinrichtungen anwählen. Die angewählten Wunschein-

richtungen prüfen daraufhin, ob dem Kind eine Platzzusage erteilt werden kann. Hat eine Einrichtung eine 

Zusage ausgesprochen, müssen die Eltern den Platz binnen einer Frist von 14 Tagen annehmen. Eine An-

meldung der Kinder für einen Kita-Platz wird 18 Monate vor der Inanspruchnahme frühestens aber ab der 

Geburt des Kindes möglich sein.  

 

4. Umsetzung  
4.1 Nächste Schritte 

 

Derzeit wird die für die Inbetriebnahme des Portals notwendige Datengrundlage zusammengestellt und es 

werden in den kommenden Monaten für die Beschäftigten der Stadtverwaltung, den Verwaltungsmitarbei-

tern der Träger sowie den Leitungen der Kitas Schulungen durch den Anbieter geben. Nach einer Testphase 

soll das Portal dann im August 2024 für das Stadtgebiet Norden freigeschaltet werden.  
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